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J. van Houten, Kalkalpen am Ostufer des Lago Maggiore. Taf. I Eclogae geol. Helv., Bd. 22, Taf.

Geologiche Ifarte der ftalkalpen
am Ostufer

des Lago Maggiore
Aufgenommen von J.van Houtenj925/27
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Auf dieser Tafel sind folgende Farbkorrekturen anzubringen :
1. Die Feldchen 1—4 südlich Luino sind Hercynisches Grundgebirge; dasselbe

gilt für Feldchen 5, westlich Brissago, das hellrot sein sollte.
2. Die Feldchen 6 und 7 südöstlich Ligurno sollten nicht rot, sondern hellbraun

sein (obere Dolomitserie) und entsprechen dem enggeklemmten Kern der Pian
Nave-Mulde von Prof. 7 der Tafel IL Mit dem schmalen Band permischer
Empiiva nördlich S. Michele besteht keine Beziehung.

3. Feldchen 8 bei S. Michele ist anisisch-ladinischer Dolomit und sollte graugrün

sein.
4. Die 8 weissen Feldchen im Muldenzug von Casere- Vararo, zwischen Pizzoni

di Laveno und Monte Sasso del Ferro sind blau zu bezeichnen (Dogger-
Mittl. Lias).

5. Feldchen 9, westlich Monte Nudo, sollte hellgrün sein (Quartär), ebenso 10
und 11 östlich Cittiglio.

6. Feldchen 12—14 am Nordostrande der Pizzoni di Laveno, ferner 15 südlich
Alpe Calorescio sind Unterer Lias violett).

7. Feldchen 16 südlich Alpe Calorescio ist Hauptdolomit (braun).
8. Der Streifen 17, westlich Cantevria, sollte grau Rhätischer Conchodonkalk)

bezeichnet sein.
9. Feldchen 18 nördlich Arolo besteht aus Liastransgressionsgesteinen.
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J. van Houten. Kalkalpen am Ostufer des Lago Maggiore. Taf. II.
Eclogae geol. Helv., Bd. 22, Taf. II.

Geologische Profilserie durch die Kalkalpen am Ostufer des Lago Maggiore
Entrvorfen von O. van Houten 1025/27
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Diese Fläche sollte als Permische
Eruptiva (rot) bezeichnet sein.
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